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Amtliche
Bekanntmachungen

Stumpp und Asbrock in Jagstzell
Die Bundestagsabgeordnete Margit Stumpp und 
der Landtagskandidat Alexander Asbrock von 
Bündnis 90/Die Grünen wurden in Jagstzell von 
Bürgermeister Raimund Müller sowie den Ge-
meinderäten Klaus Thalhammer und Wolfgang 
Kling herzlich zum Gemeindebesuch empfan-
gen. Stumpp betonte, dass es ihr wichtig sei, 
sich regelmäßig in den Gemeinden über den 
Fortgang der Projekte und die Befindlichkeiten 
vor Ort zu informieren und auch über die neu-
esten Entwicklungen aus Berlin zu berichten.
Bürgermeister Müller führte aus, dass Jagstzell 
auf eine sehr dynamische Entwicklung in den 
letzten Jahren zurückblickt. Bauplätze wurden 
sehr gut nachgefragt, sodass weitere, neue Bau-
gebiete ausgewiesen wurden. Die Innenent-
wicklung wird ebenfalls vorangetrieben, aktuell 
mit der Sanierung der Alten Schule und Einbau 
des Interimsrathauses. Neue Projekte sind be-
reits in Planung.
Müller stellte außerdem die hohe Aufenthalts-
qualität und das touristische Potenzial Jagst-
zells heraus. Mit dem Bahnhof ist Jagstzell Teil 
der Achse Aalen-Crailsheim und überörtlich 
hervorragend angebunden. Er verwies auch auf 
den neu erbauten, attraktiven Erlebnisbereich 
„Jagst erleben“ mit dem Arboretum.
Das Innovationstempo ist hoch in Jagstzell. 
Bürgermeister Müller beklagte, dass die Eigen-
finanzierung kleiner Gemeinden aufgrund der 

vorgegebenen Verschuldungsgrenzen schwierig 
sei. Er forderte daher weitere Strukturförderun-
gen von Land und Bund. Dabei sollte der büro-
kratische Aufwand für die Beantragung der 
Förderungen verringert werden. Auch bei der 
Digitalisierung der Schulen wünschte er sich 
mehr Unterstützung vom Land.
Den größten Brocken im Investitionsprogramm 
von Jagstzell stellt derzeit der Breitbandausbau 
dar. Insgesamt 8,5 Millionen Euro werden hier-
für veranschlagt, wovon die Gemeinde einen 
Anteil von 1,4 Millionen Euro selbst stemmen 
muss. Der Rest wird über Bundes- und Landes-
förderungen finanziert. In den nächsten drei 
Jahren werden mit diesen Mitteln dann 330 
Breitband-Hausanschlüsse installiert.
Zu schaffen macht Müller die Folgen der Coro-
na-Krise. „Wir rechnen mit erheblichen Ein-
nahmeausfällen bei der Einkommenssteuer-
umlage und der Gewerbesteuer“, sagte er und 
forderte die Politik auf, den Gemeinden mit 
passgenauen Hilfsprogrammen beizustehen.
Margit Stumpp anerkannte die Agilität und 
Dynamik in Jagstzell und nahm die angespro-
chenen Kritikpunkte auf. Müllers Hinweise und 
Berichte werden in ihre Arbeit als Bildungs- und 
Medienpolitische Sprecherin der Bundestags-
fraktion einfließen.
Landtagskandidat Alexander Asbrock erklärte, 
er wolle sich mit wirtschaftlichem Sachverstand 
dafür einsetzen, dass Baden-Württemberg die 
ökonomischen Folgen der Pandemie schnell 
bewältigt. Es sollte außerdem die Chance ge-
nutzt werden, Landesmaßnahmen ökologisch 
wertvoll und gesamtwirtschaftlich erfolgver-
sprechend anzulegen.

Gemeindebesuch in Jagstzell (v. r.): Margit Stumpp (MdB), Landtagskandidat Alexander Asbrock, 
Bürgermeister Raimund Müller, Gemeinderat Klaus Thalhammer und Gemeinderat Wolfgang Kling.

Mühlstraße (B 290) –  
halbseitige Sperrung
Die Firma Haag-Bau GmbH aus Neuler führt im 
Zeitraum vom 26.10.2020 bis 11.12.2020 Tief-
bauarbeiten für Kanalarbeiten in der Mühlstraße 
zwischen den Gebäuden 29 und 37 und in An-
schluss daran in der Straße „Am Gaisberg“ aus.
Ansprechpartner bei der Firma Haag-Bau ist 
Herr Bastian Koschate, Tel. 07961/9050-17, 
mobil: 0174/3243312.
Voraussichtlich in der Woche vom 09.11.2020 
bis 13.11.2020 ist eine halbseitige Sperrung der 
B 290 für den Straßenverkehr sowie eine Ge-
samtsperrung des Gehwegs erforderlich.
Das Landratsamt Ostalbkreis – Geschäftsbereich 
Straßenverkehr – hat mit Schreiben vom 
26.10.2020 die erforderliche halbseitige Sper-
rung für den Straßenverkehr angeordnet.
Die Anordnung der Vollsperrung im Zuge der 
Straße „Am Gaisberg“ erfolgt in einer gesonder-
ten verkehrsrechtlichen Anordnung bzw. einem 
Nachtrag. Hieraus wollen wir an dieser Stelle 
aber auch gleich hinweisen und diese anstehen-
de Vollsperrung vorankündigen.
Um Verständnis, Kenntnisnahme und Beachtung 
wird gebeten.

B 290 -  
Bundesstraße zwischen Jagstzell 
und Stimpfach-Randenweiler  
voll gesperrt 
Wie bereits in den Jagstzeller Mitteilungen 
am 16.10.2020 mitgeteilt, führt die Firma 
Bortolazzi Straßenbau GmbH, Neue Nördlin-
ger Straße 1, 73441 Bopfingen auf der Bun-
desstraße B 290 zwischen Jagstzell und 
Stimpfach-Randenweiler Belagsarbeiten aus.
In Jagstzell werden darüber hinaus die 
Bushaltestellen und Entwässerungsschäch-
te erneuert.
Die Bundesstraße B 290 zwischen Jagstzell 
und Stimpfach-Randenweiler ist nun für 
den Straßenverkehr bis zum 21. November 
voll gesperrt.
Die Umleitung erfolgt weiträumig von Ell-
wangen über Rosenberg, Bühlertann, Ober-
sontheim, Hohnhardt, Steinbach an der 
Jagst und umgekehrt. 
Die Teilorte von Jagstzell und Stimpfach 
(Kellerhof, Sperrhof, Grünberg, Riegelhof 
und Hegenberg) können über die Gemein-
deverbindungsstraßen angefahren werden.
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Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungsplans „Lindenmahd II – 2. Änderung“  
im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Jagstzell hat 
am 26. Oktober 2020 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan „Lindenmahd II – 2. Än-
derung im vereinfachten Verfahren nach § 13 
BauGB beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans-„Lindenmahd II – 2. Änderung“ 
ergibt sich aus dem Lageplan zum Bebau-
ungsplan „Lindenmahd II - 2. Änderung“ 
(Zeichnerischer Teil) in der Fassung vom 
15.07.2020/05.10.2020 gefertigt von Grimm 
Ingenieure, Ellwangen.

Der Bebauungsplan „Lindenmahd II –  
2. Änderung“ tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan kann einschließlich sei-
ner Begründung im Rathaus, Hauptstraße 4, 

vorschriften, eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans 
oder aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtlicher Mangel des Abwägungsvor-
gangs nur beachtlich werden, wenn sie inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung von Rechtsvorschriften oder 
den Mangel des Abwägungsvorgangs be-
gründen soll, ist darzulegen.

Jagstzell, 27. Oktober 2020

Bürgermeisteramt Jagstzell
Raimund Müller, Bürgermeister

Zimmer 1.04. während der üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden. Jedermann kann 
den Bebauungsplan und seine Begründung 
einsehen und Auskunft über dessen Inhalt 
verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Ent-
schädigungsansprüche im Falle der in den §§ 
39–42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile, deren Leistung schriftlich beim Ent-
schädigungspflichtigen zu beantragen ist, 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hinge-
wiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verlet-
zung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 des 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Förderung für den Wald

Waldbesitzer im Ostalbkreis 
sind aufgefordert finanzielle 
Unterstützung zu beantragen

Die Landesregierung hat die Verwaltungsvor-
schrift „Nachhaltige Waldwirtschaft“ zur För-
derung von Waldbesitzenden veröffentlicht und 
stellt für die Schadensbewältigung nahezu 30 
Millionen Euro jährlich bereit.

Fallendes Laub und bunte Blattfärbung verbindet 
jeder mit dem Herbst. Sieht man dies jedoch 
schon im Sommer und stehen neben diesen 
Bäumen zusätzlich Fichten und Tannen mit rot-
orange gefärbten Nadeln, dann ist der Klima-
wandel für jeden sichtbar. Hitze, Dürre und 
Schädlinge haben dem Wald in den vergangenen 
Sommern stark zugesetzt. Hinzu kamen Stürme 
wie Sabine im Frühjahr, die für große Mengen 
Schadholz sorgten und nun beste Bedingungen 
für Schadinsekten wie Borkenkäfer bieten. 
Um die Waldbesitzenden in diesen schwierigen 
Zeiten zu unterstützen, hat das Land Baden-
Württemberg die Verwaltungsvorschrift „Nach-
haltige Waldwirtschaft;“ novelliert. Das Ziel 
dahinter ist: Waldbesitzende sollen in der Lage 
sein, die vielfältigen Funktionen ihrer Wälder 
auch in Zukunft sicherstellen zu können. Neben 
altbekannten Fördermaßnahmen zur Erstauf-
forstung, der naturnahen Waldbewirtschaftung 

und zum forstlichen Wegebau ist für Schad-
hölzer eine Aufarbeitungshilfe vorgesehen. 
Waldbesitzer können bis zu 6 Euro/fm Schad-
holz erhalten. Hinzu kommen weitere Förder-
tatbestände wie z. B. der Transport von Schad-
holz in Nass- und Trockenlager, die Entrindung 
und das Hacken von Schadholz oder die Suche 
und Dokumentation von Borkenkäfer-Befalls-
herden sowie die Wiederbewaldung von Schad-
flächen. 

Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein, 
um eine forstliche Förderung zu erhalten:
• Bagatellgrenze für private Forstbetriebe bis 

200 ha: 250 Euro, allerdings können ver-
schiedene Fördertatbestände kombiniert 
werden.

• Unternehmensnummer (14-stellig) für För-
der- und Ausgleichsmaßnahmen liegt für den 
Forstbetrieb vor (ist über die zuständige un-
tere Landwirtschaftsbehörde zu beantragen)

• Für Aufforstungen ist eine zusammenhän-
gende Mindestfläche von 0,1 ha erforderlich.

Die Forstwirtschaftliche Vereinigung Schwäbi-
scher Limes (FSL) bietet für den Teil F („Förderung 
der Beseitigung der Folgen von Extremwetter-
ereignissen im Wald“) Sammelanträge an. Da-
durch können auch Waldbesitzende eine Förde-
rung erhalten, die bei Einzelbeantragung unter 
die Bagatellgrenze fallen würden. Waldbesitzer, 
die diese Möglichkeit in Anspruch nehmen wol-
len, können sich auf der Homepage der FSL über 
das Vorgehen informieren (http://fslwv.de/sam-
melantrag-2020/). Die nötigen Unterlagen sind 
bis zum 15.11.2020 einzureichen. 

Bürgerschaftliche Baumpflanzaktion
in den Baugebieten Lindenmahd I und II 

ERINNERUNG

                Der Gemeinderat hat die Bepflanzung in den Baugebieten entsprechend den
          Festsetzungen des Bebauungsplans beschlossen. Mit der Organisation wurde 
     Landschaftsarchitekt Andreas Walter mit seinem bewährten Team beauftragt.
Es wäre schön, wenn sich die Bürgerschaft an dieser Baumpflanzaktion recht zahlreich 
beteiligen würde. Wertet die Bepflanzung das gesamte Baugebiet doch erheblich auf.
Es sind folgende Pflanztermine geplant, an der auch Landschaftsarchitekt Andreas 
Walter die Gemeinde bei der Pflanzung unterstützen wird.

Heute, am Freitag, 30.10.2020 von 14.00 bis 17.00 Uhr und
Samstag, 31.10.2020 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Treffpunkt ist am Südende der Lindenstraße

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um kurze Rückmeldung, wer sich an der 
Baumpflanzaktion an welchem Tag und in welchem Zeitraum beteiligt. 
Telefon Frau Benz: Tel. 07967/9060-12 oder per E-Mail info@jagstzell.de.

Der Gemeinderat und ich freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.
Ihr Raimund Müller, Bürgermeister

Neu ist zudem die Förderung von Maßnahmen 
des Waldnaturschutzes. Für den Erhalt alter 
Bäume und Baumgruppen oder für Pflegemaß-
nahmen zum Schutz wertvoller Waldlebens-
räume und Waldarten kann finanzielle Unter-
stützung gewährt werden.

Antragsberechtigt sind private Waldbesitzende 
und bei vielen Fördertatbeständen neuerdings 
auch kommunale und körperschaftliche Wald-
besitzende. Die neuen Fördermöglichkeiten, 
Informationen zur Antragstellung sowie An-
tragsformulare sind im Förderwegweiser des 
Landes Baden-Württemberg unter „Punkt 8. 
Forstwirtschaftliche Fördermaßnahmen“ zu 
finden: 
www.foerderwegweiser.landwirtschaft-bw.de 

Waldbesitzende stellen ihre Förderanträge bei 
der unteren Forstbehörde (Kreisforstamt).

Sollten Sie Fragen zu den Fördermöglichkeiten 
für Ihren Wald haben, berät Sie Ihr Kreisforst-
amt und Ihre zuständige Revierleitung gerne 
kostenfrei.

Bei Fragen zum Sammelantrag der FSL wenden 
Sie sich bitte direkt an die Geschäftsstelle der 
FSL.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Vierter Teil der Serie zur Grundrente: 
Die Einkommensanrechnung
Bei der Grundrente findet eine Einkommens-
prüfung statt. Als Einkommen sollen die eigene 
Rente und weiteres zu versteuerndes Einkom-
men berücksichtigt werden. Dieses wird vom 
Finanzamt festgestellt und der Deutschen Ren-
tenversicherung automatisch mitgeteilt. Maß-
gebend ist grundsätzlich das Einkommen des 
vorvergangenen Kalenderjahres, im Jahr 2021 
also das Einkommen des Jahres 2019. Steuer-
freie Einnahmen wie beispielsweise Einnahmen 
aus einer ehrenamtlichen Tätigkeit und aus ei-
ner pauschal besteuerten geringfügigen Be-
schäftigung (Minijob) bleiben ebenso wie Ver-
mögen unberücksichtigt.

Dabei erhalten den Grundrentenzuschlag in 
voller Höhe nur diejenigen Rentnerinnen und 
Rentner, die im Jahr 2021 als Alleinstehende ein 
Monatseinkommen unter 1.250 Euro oder als 
Ehepaar unter 1.950 Euro zur Verfügung haben. 
Wenn das Einkommen darüber liegt, wird es zu 
60 Prozent angerechnet. Ab einem Monatsein-
kommen von 1.600 Euro beziehungsweise 2.300 
Euro bei Ehepaaren wird der übersteigende Be-
trag zu 100 Prozent auf den Grundrentenzu-
schlag angerechnet. Da diese Freibeträge an den 
aktuellen Rentenwert der gesetzlichen Renten-
versicherung gekoppelt sind, werden sie jedes 
Jahr angepasst.

Für weitere Informationen hat die DRV im In-
ternet eine spezielle Themenseite rund um die 
Grundrente unter http://www.deutsche-renten-
versicherung.de/grundrente eingerichtet. Dort 
finden Interessierte auch die Broschüre „Grund-
rente: Fragen und Antworten“ zum Herunter-
laden. 
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Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Freitag, 
06.11.2020 ab 7.00 Uhr statt.

Die GOA informiert

Ab 1. November 
gelten Winteröffnungszeiten 
Die GOA informiert, dass ab 1. November 
2020 für alle Wertstoffhöfe, die Entsorgungs-
anlage Ellert sowie die Erd- und Bauschutt-
deponie Herlikofen die Winteröffnungszeiten 
gelten. Die neuen Öffnungszeiten betreffen 
hauptsächlich die Abendstunden, die Erd- und 
Bauschuttdeponie Herlikofen hat außerdem 
von November bis März samstags geschlossen. 
Bitte beachten Sie, dass auf allen Wertstoffhöfen 
und Entsorgungsanlagen das Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes sowie das Einhalten des Sicher-
heitsabstands von mind. 1,5 m zu anderen Kun-
den und GOA-Mitarbeitern Plicht ist. Die neuen 
Öffnungszeiten können entweder im Online-
Kundenportal www.mygoa.de oder auf der Home-
page www.goa-online.de eingesehen werden.

Am 
Samstag, 

7. November 2020
fi ndet in der Gemeinde Jagstzell 

die nächste 
Altpapiersammlung statt. 

Die Sammlung wird als Straßen-
sammlung vom Musikverein 
Jagstzell durchgeführt und beginnt 
um 9.00 Uhr.
Das Altpapier ist rechtzeitig wind-
sicher gebündelt bzw. in Kartons 
verpackt und vor Nässe geschützt 
gut sichtbar am Straßenrand bereit-
zustellen.

Altpapiersammlung

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
(Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd,
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher 
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Aktionstag „Wolle“
mit Krainer Bergschafen im Museumshof 
mit Esther Schneller und Josef Thomer am 
08.11.2020 im Alamannenmuseum Ellwangen

Am Sonntag, 8. November findet im Ellwanger 
Alamannenmuseum im Rahmen der Sonderaus-

stellung „Gut betucht – Textilerzeugung bei den 
Alamannen“ von 13.00 - 17.00 Uhr der Aktionstag 
„Wolle“ mit Krainer Bergschafen im Museumshof 
mit Esther Schneller und Josef Thomer statt.
Bei diesem Aktionstag ist nur der übliche Eintritt 
zu bezahlen. 
Nähere Informationen, auch zu den weiteren 
Aktionstagen während der Sonderausstellung, 
sind unter Tel. 07961/969747 und im Internet 
unter www.alamannenmuseum-ellwangen.de 
erhältlich.
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
 Frau Kaptur 90 60-13
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt
 Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Förstner 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren
 (Wasser/Abwasser)
 Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-28

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de

Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.
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Tierschutzverein 
Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel.  0 79 67/90 60 99
Donnerstag 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Außerhalb der Büro-Öffnungszeit ist der AB 
geschaltet.)
Einkaufsdienst Tel. 01 52/04 97 55 52

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de

StJakobus.Hohenberg@drs.de

 

 
    
 

 

Gedanken zum Jahresthema
im Monat November
„Kirche eine
Bedeutung geben“
(hy) Novembergrau, Novem-

ber-Blues, Nebelschwaden, frühe Dunkelheit, 
trübe Tage, Regenschauer, erste Nachtfröste, 
religiöse und politische Gedenktage mit der 
Mahnung, dass Frieden immer noch keine 
Selbstverständlichkeit ist, Erinnerungen an 
Krieg und Tod.
Nein, der November ist landläufig nicht positiv 
besetzt. Und dieses Jahr auch noch die Corona-
Pandemie mit all ihren Beschränkungen und 
Verordnungen. Mit ihrer Unsicherheit und 
Angst. Da braucht man schon ein starkes Gerüst, 
um seine gute Laune nicht zu verlieren. 
Und doch: Gibt es nicht auch viele schöne Mo-
mente im November? Den strahlend blauen 
Herbsthimmel mit dem bunten Laub als Kont-
rast, die Sonne, die am Mittag durch die Nebel-
schwaden bricht und alles wieder wärmt? Die 
langen Schatten in der Dämmerung, Laub, das 
von den Bäumen „schneit“ und so herrlich ra-
schelt? Der erste Raureif, der die Natur mit Zu-
ckerguss versieht, den besonderen Geruch des 
Herbstes? Die unverhoffte Begegnung beim 
Spaziergang und das nette Gespräch - wenn 
auch mit Abstand und ohne Handschlag oder 
Umarmung. Genießen wir diese Momente aus 
vollem Herzen und schöpfen Kraft daraus!
Mit den Festen Allerheiligen und Allerseelen 
beginnt der Monat zum einen mit dem Geden-
ken an alle Heiligen, die durch ihr Tun Gutes 
bewirkt haben oder für ihren Glauben gestorben 
sind. Zum andern denken wir aber auch an all 
die Menschen, die uns wichtig waren und uns 
schon vorausgegangen sind, also an „alle See-
len.“ Mit Blumen und Kerzen zeigen wir unsere 
Verbundenheit und trauen Gott zu, dass er jedes 
Leben, das auf der Erde beendet wurde, bei sich 
vollenden wird. 
Mit dem Fest des hl. Martins am 11. November 
2020 wird die wichtige Botschaft des Teilens in 
schwierigen Zeiten thematisiert und die bunten 
Lichter der abendlichen Laternenumzüge 
schimmern hell durch die Dunkelheit. Also 
durchaus ein Monat mit vielen positiven Eindrü-
cken. Es kommt nur auf den Blickwinkel an!

Liebe Mitglieder der 
Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit,
aufgrund der Corona-Infektionszahlen gelten 
für den Besuch der Gottesdienste bei Pandemie-

St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

 
    
 

 

stufe 3 – zusätzlich zu den Hygiene- und Ab-
standsregeln – folgende weitere Maßnahmen:
• Alle Gottesdienstbesucher müssen in einer 

Liste erfasst werden (Vor- und Zuname, 
Telefon-Nr. oder E-Mail-Adresse)

• Es besteht eine Maskenpflicht während des 
Gottesdienstes

• Verbot von Gemeindegesang

Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist 
weiterhin nicht erforderlich.

• Alle Gottesdienstbesucher möchten wir bit-
ten, möglichst frühzeitig zum Gottesdienst zu 
kommen, um die geforderte Aufnahme der 
Kontaktdaten zu ermöglichen.

• Chorgruppen können im Rahmen der aktuell 
geltenden Anordnungen in allen Pandemie-
stufen weiterhin in den Gottesdiensten mit-
wirken.

• Der diözesane Pandemiestufenplan orientiert 
sich jeweils an der landesweit geltenden 
Pandemiestufe. 

Freitag, 30. Oktober 2020
 18.00 Uhr  Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg

Samstag, 31. Oktober 2020 
Keine Beichtgelegenheit 
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
  im Vitusheim (Marienzimmer)
 18.30 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen
  in Jagstzell, mit Totengedenken
  Ministranten: Aaron B., Linus B.

Sonntag, 1. November 2020 
– Hochfest Allerheiligen
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg, 
  mit Totengedenken, 
  mitgestaltet vom Kirchenchor 
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg,
  mit Totengedenken, 
  mitgestaltet vom Kirchenchor 
 11.00 Uhr Gräberbesuch in Hohenberg 
 13.30 Uhr Andacht in der Aussegnungshalle 

(Friedhof in Jagstzell) 
  mit Gräbersegnung,
  mitgestaltet vom Kirchenchor
  Ministranten: Amelie I., Enrico W.

Auch für den Gräberbesuch an Allerheiligen 
ist leider vorgeschrieben, dass die Friedhofs-
besucher in allen Gemeinden registriert wer-
den müssen. Zur Vereinfachung bitten wir 
deshalb die Besucher, einen Zettel mit Name, 
Anschrift und Telefonnummer oder Mail-
Adresse mitzubringen und in eine vorbereite-
te Box am Friedhofseingang einzuwerfen. 
Ansonsten werden die Ordner Ihren Namen 
und Erreichbarkeit in einer Liste erfassen. 
Eine Maskenpflicht besteht auf dem Friedhof 
nicht, wird jedoch empfohlen.

 15.00 Uhr Andacht in der Aussegnungshalle
  (Friedhof in Rosenberg) 
  mit Gräbersegnung 

Montag, 2. November 2020 – Allerseelen
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa.
Die Gottesdienste an Allerseelen werden für 
die Verstorbenen unserer Kirchengemeinden 
gefeiert.



30. Oktober 2020  l  Nummer 44  l  Seite 6

 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell 
  im Vitusheim (Marienzimmer)
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Daniel K., Selina K.
Dienstag, 3. November 2020 
– hl. Hubert, sel. Rupert Mayer
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 4. November 2020 
– hl. Karl Borromäus
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Alexander M., Daniel P.
  - Manuela u. Adelbert Vetter 
   u. verst. Angehörige
  - Cordula u. Franz Baumann 
   u. verst. Angehörige
Donnerstag, 5. November 2020 
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung
  in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 6. November 2020 
- hl. Leonhard, Herz-Jesu-Freitag
 17.00 Uhr Herz-Jesu-Rosenkranz in Jagstzell
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 7. November 2020 
– Herz-Mariä-Samstag
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Rosenberg, 
  Martinuskollekte
Sonntag, 8. November 2020 
– 32. Sonntag im Jahreskreis
Martinuskollekte
 7.30 Uhr Rosenkranz zu Ehren des Allerhei-

ligsten Altarsakraments
  in Jagstzell im Vitusheim
  (Marienzimmer)
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Lukas H., Markus R.

  - Franz u. Maria Walter 
   u. verst. Angehörige
  - Leonhard u. Agnes Maier 
   u. verst. Angehörige
  - Josef u. Anna Rettenmeier 
   u. Sohn Josef

 9.30 Uhr Missionsrosenkranz in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 18.00 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler

HALLO KINDER
Liebe Familien,
Leider kann in diesem Jahr
kein Martinsumzug 
stattfinden.
Wir möchten euch einladen, 

dass ihr euch an der Martinusaktion „ZÜND EIN 
LICHT AN“ beteiligt:
Der hl. Sankt Martin hat mit dem armen Bettler 
den Mantel geteilt – wir wollen in diesem Jahr 
Licht teilen:
In der Kirche könnt ihr euch am Schriftenstand 
kleine Ausmalbilder abholen oder direkt 2x aus-
drucken: www.drs.de/dateisammlung/martin/
zuend-ein-licht-an.html

Malt zwei Ausmalbilder aus. Dann klebt ihr sie 
auf Butterbrottüten (oder direkt auf ein großes 
Marmeladenglas). Die eine Tüte behaltet ihr und 
die andere verschenkt ihr an jemanden, der al-
leine ist, krank ist oder der Mut braucht. Damit 
könnt ihr Menschen eine Freude machen – so 
wie unser Diözesanpatron St. Martin, der dem 
Bettler mit seinem Mantelstück eine Freude 
gemacht hat.
Ihr stellt eure Tüte vom 8. bis 15. November 
abends immer um 18.00 Uhr in ein Fenster oder 
vor die Haustüre und stellt ein LED-Licht oder 
ein Kerzenglas rein. So erstrahlt das Martins-
licht an vielen Orten.
Es wäre schön, wenn viele Martinslichter in 
unsere Gemeinde brennen würden.
Viel Spaß beim Basteln und Freude machen!

Bericht aus der 
Kirchengemeinderatssitzung
vom 20. Oktober 2020
(hy) Zur ersten Sitzung in der 

Pfarrvakanz begrüßte die Gewählte Vorsitzende 
Elisabeth May die Mitglieder des Kirchenge-
meinderats und die anwesenden Gäste, darun-
ter mehrere Eltern von Kindern der Kita St. 
Vinzenz. Anlass ihres Kommens waren haf-
tungsrechtliche Vorschriften der Unfallkasse 
BW zum Thema Bustransport, die in der Kita 
umgesetzt werden müssen und die auf großes 
Unverständnis bei der Elternschaft stoßen. Die 
Räte hörten sich die Argumente der betroffenen 
Eltern der Teilgemeinden an und bedankten sich 
für die Darlegung ihrer Sichtweise. Eine Ent-
scheidung wird, nach der Beratung im Kinder-
gartenausschuss mit der bürgerlichen Gemeinde 
und der Kindergartenleitung, in der November-
sitzung getroffen werden. 

Nach dem Impuls und der Genehmigung des 
Protokolls wurde von der Firmvorbereitung be-
richtet. In Kleingruppen treffen sich die Jugend-
lichen nun mit ihren Firmgruppenleitern zu den 
Gruppenstunden im Vitusheim. Die Firmgottes-
dienste sind nur für geladene Gäste und sollen 
unter den geltenden Coronaverordnungen an 
den geplanten Terminen am 21./22. November 
2020 stattfinden. 

Vom Treffen mit Dekanatsreferent Tobias 
Kriegisch, Administrator Pater Wolfgang Kin-
dermann, Pfr. Michael Cobb, Pfr. Manfred 
Schmid, den Pfarramtssekretärinnen und den 
gewählten Vorsitzenden der SE Virngrund wur-
de berichtet. Pfr. Michael Cobb´s Dienst in der 
SE wurde von der Diözese bis Ende März 2021 
verlängert. Die Erstkommunionvorbereitung 
startet im November mit den Elternabenden, 
federführend ist wieder Ulrike Rebele, unter-
stützt wird sie von Pfr. Cobb. 

Um frühzeitig in die Planung der Advents- und 
Weihnachtszeit unter Pandemiebedingungen 
einzusteigen, waren die verantwortlichen Teams 
der Kinder- und Familienkirchen in der SE zur 
Pastoralausschusssitzung geladen worden. Ein 
großer Martinsumzug in der Gemeinde kann 
dieses Jahr aufgrund der Abstandsvorschriften 
nicht durchgeführt werden. Die geplante Kin-
derroratefeier am 1. Advent entfällt. Die Rora-

tefeiern in der SE finden in der Adventszeit wie 
üblich um 6.00 Uhr morgens statt, ein gemein-
sames Frühstück im Anschluss ist aber nicht 
möglich. In Hohenberg und Rosenberg wird die 
Krippenfeier am Hl. Abend im Freien geplant, in 
Jagstzell gibt es noch keine Entscheidung. 

Am 10. Januar 2021 werden wieder alle Täuflin-
ge der SE zum Fest Taufe des Herrn mit einem 
persönlichen Anschreiben nach Rosenberg ein-
geladen. Die Mitarbeiterfeste können nicht wie 
gewohnt im Januar 2021 durchgeführt werden. 
Umfangreich war der Bericht aus der Kirchen-
pflege. Die verschiedenen Angebote für den 
geplanten Waldkindergarten liegen nun vor. 
Angebote wurden sowohl für einen Container, 
einen Waldkindergartenwagen und eine Fertig-
hütte als auch für zwei solide Hütten in Zim-
mermannsausführung eingeholt. Abgeklärt wird 
aktuell, ob es eine Fachförderung durch die 
Diözese gibt und ob die bürgerliche Gemeinde 
einen Zuschuss aus dem Ausgleichstock bean-
tragen kann. Die beiden Zimmermannsbetriebe 
sollen durch exakte Vorgaben ihre Angebote 
spezifizieren. Eine Auftragsvergabe kann erst 
nach Klärung der Finanzierung erfolgen, sodass 
sich die Baumaßnahme vermutlich verzögern 
wird und der geplante Termin Frühjahr 2021 da-
durch nicht haltbar sein wird. 

Um die erforderlichen Baumaßnahmen bei der 
Sanierung des Pfarrhauses einzuleiten, wird 
Mitte November eine Bauschau mit den Fach-
ingenieuren stattfinden. 

Die besondere Mittelanmeldung für den Dop-
pelhaushalt 2020/21 wurde festgelegt. Ein-
gestellt sind unter anderem Mittel für die Be-
schaffung eines neues E-Pianos, eines großen 
Sonnenschirms für den Sitzplatz am Kirchplatz, 
für die erforderliche Abdichtung des Kirchen-
dachs über der Sakristei, eine Rücklage für die 
Orgelreinigung, die vom bischöflichen Orgel-
sachverständigen empfohlen wird und als au-
ßerordentlichen Mittelbedarf Gelder für die 
Generalsanierung des Pfarrhauses sowie der 
Einrichtung des Waldkindergartens nach Ver-
einbarung mit der bürgerlichen Gemeinde. 

Die großzügigen Spenden, die in der SE Virn-
grund für Pfr. Joseph Lubega gesammelt 
wurden, werden an Weihnachten in einer letz-
ten Zahlung nach Uganda überwiesen werden. 

Die Familienpflege Ostalb hat, bedingt durch 
die Coronakrise, deutlich weniger Aufträge er-
halten und bittet deshalb die Kirchengemeinden 
um Spenden. Die Zuschüsse des Bischöflichen 
Ordinariats waren geringer als im Vorjahr. Bund, 
Land und Pflegekasse gewährten keine Unter-
stützung. Um diesen wichtigen Dienst für die 
Familien weiterhin anbieten zu können, be-
schlossen die Räte für das Jahr 2020 eine Spen-
de von 250 €. 

Die Sternsinger werden auch in der Coronakri-
se in der Weihnachtszeit von Haus zu Haus 
ziehen. Allerdings werden sie voraussichtlich 
nur vor dem Haus singen können und auf den 
Weihrauch verzichten. Die gesammelten Spen-
den werden wieder an die Missions-Benedikti-
nerinnen nach Tutzing und die Comboni-Mis-
sionare weitergeleitet werden. 
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Für die regelmäßige Kirchenbesucherzählung 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart, im Frühjahr 
und im Herbst, wird eine zuverlässige Person 
gesucht. 

Es folgte eine nicht öffentliche Sitzung, bevor 
Elisabeth May die Sitzung mit einem Dank an 
die Räte beendete. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Rechenberg

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 bis 
11.00 Uhr geöffnet. Die derzeitigen Regelun-
gen für das Betreten öffentlicher Einrichtungen 
sind zu beachten, wie das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung und die Abstandswahrung.
Telefon 07967/306
E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Gottesdienste im Innen- und Außenbereich
Gottesdienste werden derzeit im Innen- und 
Außenbereich gefeiert. Entsprechende Schutz-
maßnahmen sind einzuhalten. Wir bitten diese 
zu beachten. 
Im Landkreis Schwäbisch-Hall ist aufgrund der 
kritischen Pandemielage bei Gottesdiensten 
momentan kein Gemeindegesang mehr möglich. 
Im Gottesdienst ist über den gesamten Zeitraum 
hinweg eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen. 
Es können nur noch Personen gleichen Haus-
halts ohne Abstand beieinandersitzen.
Im Ostalbkreis ist die Lage noch etwas besser. 
Hier ist es so, dass gemeinsames Singen und 
Sprechen nur mit Mund-Nase-Bedeckung mög-
lich ist. 

Sonntag, 1. November 2020
Wochenspruch: 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem. Röm. 12, 21
 10.15 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen
  (Pfr. Dürr)
  Das Opfer ist für die Bibelverbrei-

tung weltweit bestimmt.

Mittwoch, 4. November 2020
 15.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen

Sonntag, 8. November 2020 
Wochenspruch: 
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden 
Gottes Kinder heißen. Matth. 5, 9
 10.15 Uhr Gottesdienst in Rechenberg
  (Pfr. Oberländer)
  Das Opfer ist für die Bibelverbrei-

tung weltweit bestimmt.

Urlaub Pfr. Rainer Oberländer
Vom 29. Oktober bis 1. November 2020 ist Pfar-
rer Rainer Oberländer im Urlaub. Die Vertretung 
in dringenden Fällen übernimmt Pfarrer Tobias 
Dürr aus Wildenstein (Telefon: 07962/2577).

Vereinsmitteilungen

Obst- und 
Gartenbauverein Jagstzell

Jahreshauptversammlung 
2020 einmal anders
Die diesjährige Hauptversammlung 

des OGV Jagstzells fand in diesem Jahr, wie 
vieles in diesem Jahr, unter besonderen Corona-
Bedingungen im Landhaus Rettenmeier statt.
In einem kleinen Teilnehmerkreis und mit über-
sichtlichen Programmpunkten begrüßte Vor-
stand Tobias Schneider die anwesenden Ver-
einsmitglieder und Gäste.
Nach der Ehrung der verstorbenen Mitglieder 
trug Schriftführerin Christa Hahn den Tätig-
keitsbericht des vergangenen Vereinsjahres vor, 
welcher 2020 leider auch viel Abgesagtes be-
inhaltete. Anschließend hörten wir den Bericht 
des Kassenführers Gerhard May. Durch lobende 
und dankende Worte an den Vorstand und den 
Verein, übernahm Bürgermeister Raimund Mül-
ler und führte die Entlastung der Vorstandschaft 
durch.
Nach charmanten Worten verabschiedete sich 
Schriftführerin Christa Hahn nach beeindru-
ckenden 19 Jahren aus ihrem Amt. Im Namen 
der Vorstandschaft und des ganzen Vereins be-
dankten sich Tobias Schneider und Lothar Kro-
ckenberger, 2. Vorstand, herzlich für ihr großes 
Engagement über so einen langen Zeitraum und 
überreichten ihr einen Präsent- und Blumen-
gruß. Christa Hahn übergab ihr Amt der Schrift-
führerin mit einer Bestätigungswahl an Barbara 
Sorg-Rettenmeier.
Die Mitgliederehrungen wurden in diesem Jahr 
nur vorgelesen und werden aus gegebenem An-
lass auf das nächste Jahr verschoben. Vereins-
vorstand Tobias Schneider kündigte an, für die 
nächste Wahl 2021 nicht mehr zur Verfügung 
zu stehen. Alle Mitglieder sollen sich im Vorfeld 
schon einmal Gedanken über mögliche Nach-
folgelösungen machen. Zum Ende der Sitzung 
und guten Wünschen für die kommende Zeit 
ging es mit dem alljährlichen Vereins-Salatteller 
zum gemütlichen Teil über.

Musikverein Jagstzell
Altpapiersammlung
Am Samstag, 7. November 2020 
findet in der Gemeinde Jagstzell die 
nächste Altpapiersammlung statt. 

Die Sammlung wird als Straßensammlung vom 
Musikverein Jagstzell durchgeführt und beginnt 
um 9.00 Uhr.
Das Altpapier ist rechtzeitig windsicher gebün-
delt bzw. in Kartons verpackt und vor Nässe ge-
schützt gut sichtbar am Straßenrand bereitzu-
stellen.

Vdk-Ortsverband Jagstzell 
informiert

18. November: Vorsorge-Web-
seminar mit VdK-Patientenbe-
raterin

Wer entscheidet für Sie, wenn Sie bewusstlos 
oder krank werden? Was müssen Sie wissen und 
beachten? Welche Formulare können Sie ver-
wenden? Und: Wie sorgen Sie am besten vor? 
Antworten auf diese und weitere bedeutende 
Fragen rund um Patientenverfügung, Betreu-
ungsverfügung und Vorsorgevollmacht gibt es 
am Mittwoch, 18. November 2020, von 10.00 
bis 11.00 Uhr, im Webseminar des Sozialver-
bands VdK Baden-Württemberg. Da referiert die 
Patientenberaterin Zeljka Pintaric von der VdK-
Patienten- und Wohnberatung Baden-Würt-
temberg, Stuttgart. Die Teilnahme an der On-
line-Schulung ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
jedoch zwingend. Die Anmeldung ist unter 
www.vdk.de/permalink/73335 möglich. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 100 Personen begrenzt.

Förderverein Fußball 
des SV Jagstzell
Einladung zur Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit lädt der Förderverein Fußball des SV 
Jagstzell e. V. Sie alle recht herzlich zur Gene-
ralversammlung, am heutigen Freitag um 
20.00 Uhr in die Sportgaststätte Jagstaue ein.

Auf der Tagesordnung
stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Generalversammlung
3. Jahresbericht Vorstand
4. Kassenbericht
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anträge
8. Sonstiges

Um die Hygienevorschriften bzgl. Covid-19 ein-
halten zu können, findet die Versammlung im 
Saal der Jagstaue statt. Bitte denken Sie an 
Ihren Mund-Nasen-Schutz.

Über ein zahlreiches Erscheinen unserer Mit-
glieder und Interessenten würden wir uns sehr 
freuen.

gez. Josef Vaas
1. Vorsitzender
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Sportverein Jagstzell
Goldener Oktober
beim Sportverein Jagstzell!
Am Samstag 31. Oktober gibt es 
in der Jagstaue ab 15.00 Uhr 

Hitzkuchen, auch zur Abholung. Um besser 
planen zu können, bitten wir um Vorbestellung. 
Bitte zu den Öffnungszeiten am Freitag ab 
16.30 Uhr unter Tel. 07967/8811 oder per E-Mail 
kontakt@sv-jagstzell.de vorbestellen bzw. re-
servieren.

Wir haben die Be-
stuhlung in der 
Jagstaue der Co-
rona-Verordnung 
angepasst und 
stellen somit den 

Mindestabstand unserer Gäste sicher. Leider hat 
sich die Anzahl der Sitzplätze dadurch deutlich 
reduziert, weshalb wir Sie bitten vor Ihrem Be-
such Plätze zu reservieren.
Außerhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie uns 
unter Tel. 07967/7106925, gerne auch die Mail-
box benutzen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie den Sport-
verein Jagstzell in dieser schwierigen Zeit kräf-
tig unterstützen. Vielen Dank!

Die Vorstandschaft und 
das Team der Jagstaue des
Sportvereins Jagstzell

Abteilung Fußball
Deftige Niederlage
Am vergangenen Sonntag war 
Jagstzell zu Gast in Neuler. Da das 

Spiel der ersten Mannschaft von Neuler abge-
sagt wurde, war das Team von Neuler II mit 
einigen Spielern aus der Ersten verstärkt. 
Jagstzell legte einen Horrorstart hin. Bereits in 
der ersten Spielminute geriet man durch einen 
Kopfball nach einem Freistoß mit 1:0 in Rück-
stand. Sechs Minuten später wurde Jagstzell 
lehrbuchmäßig ausgekontert. Die flache Herein-
gabe schob ein Spieler von Neuler aus kurzer 
Torentfernung zum 2:0 ein. Die Jagstzeller 
Mannschaft bekam das Spiel nicht in den Griff. 
In der zehnten Minute eroberte ein gegnerischer 
Spieler nach einem Missverständnis zwischen 
Torhüter und Abwehrspieler in der Nähe des 
Fünfmeterraums den Ball. Seine Ablage führte 
zum 3:0 für Neuler. Im Anschluss an diesen 
Treffer bekam Jagstzell etwas Spielkontrolle. In 
der 17. Minute bot sich die große Möglichkeit 
den Rückstand zu verkürzen. Nach einem Foul 
an Steffen Schier im Strafraum entschied der 
Unparteiische auf Elfmeter. Symptomatisch für 
die Jagstzeller Leistung verschoss Heiko Brunck 
seinen ersten Elfmeter im Trikot von Jagstzell. 
In Folge entwickelte sich ein Spiel mit vielen 
Ballverlusten auf beiden Seiten. Der SV verlor 
im Aufbauspiel häutig zu schnell den Ball und 
musste somit mit viel Laufarbeit diesen wieder 
zurückerobern. Mitte der ersten Halbzeit foulte 
Sebastian Kuhn ungestüm einen Neulermer 
Spieler im Strafraum. Keeper Tobias Uhl konnte 
den Elfmeter halten und bewahrte Jagstzell da-
mit vor einem höheren Rückstand. Dies war 

leider nur von kurzer Dauer. Wenige Minuten 
vor der Halbzeit unterlief Jagstzell ein Fehler im 
Aufbauspiel. Neuler spielte die Situation ge-
schickt aus und konnte mit einem Lupfer auf 4:0 
erhöhen. 
Die zweite Halbzeit begann Jagstzell mit eini-
gen neu eingewechselten Spieler. Man bot dem 
Gegner nun mehr Paroli. Gefährlich vors Tor kam 
man jedoch selten. In 57. Minute wurde Jagst-
zell erneut ausgekontert. Der Stürmer von Neu-
ler wurde von außen mit einem scharfen Pass 
angespielt und schob per Direktabnahme zum 
5:0 ein. In der 65. Minute hatte Martin Rokow-
ski die beste Torchance für Jagstzell in der 
zweiten Halbzeit. Sein Freistoß aus etwa  
20 Metern ging nur knapp am Tor vorbei. Die 
Schlussphase des Spiels war wenig spektakulär. 
Jagstzell war um Schadensbegrenzung bemüht 
und erspielte sich noch einige Halbchancen. 
Leider wollte an diesem gebrauchten Tag kein 
Tor mehr gelingen. 

Vorschau:
Am kommenden Sonntag, den 01.11. ist 
Schwabsberg/Buch II zu Gast in Jagstzell
Spielbeginn: 1. Mannschaft 14.30 Uhr
 2. Mannschaft spielfrei

!!!Achtung!!!
Wichtige Info zu den kommenden Heimspielen:
Ab sofort gilt, unabhängig vom Mindestabstand, 
Maskenpflicht auf dem gesamten Sportgelände 
des SV Jagstzell!
Bitte um Beachtung und Einhaltung! 

Was sonst noch 
interessiert

Musikverein Fronrot 

Fronroter Schlachtfest 2020 -  
nur mit Abholservice 

Aufgrund der aktuellen Situation werden beim 
diesjährigen Schlachtfest im Fronroter Dorfge-
meinschaftshaus nur Gerichte zum Mitnehmen 
angeboten. 
Samstag, 21.11. von 17.00 - 20.00 Uhr
Sonntag, 22.11. von 10.30 - 14.00 Uhr
Eine Vorbestellung ist zwingend nötig!
Tel. 0 79 73/56 63, Reinhold Kurz
Wählen Sie zwischen folgenden Gerichten: 
Schlachtplatte mit Kraut und Brot (auf Wunsch 
mit Innereien und/oder Riasl), Original Bauern-
bratwürste mit Kraut und Brot, Krustenbraten 
mit Kraut und Brot. 
Bitte bringen Sie zur Abholung eigene Gefäße 
mit!
Die Corona-Hygienemaßnahmen (Abstandsre-
gel, Mundschutz) müssen zwingend eingehalten 
werden! Desinfektionsmittel steht bereit. Wenn 
Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie unbedingt 
eine andere Person zur Abholung vorbeizuschi-
cken. 
Alle aktuellen Infos finden Sie unter www.musik-
verein-fronrot.de. 
Der Musikverein Fronrot freut sich auf Ihre Be-
stellung. Bleiben Sie gesund!

agrimpuls – Landwirtschaft bewusst leben 
und aktiv gestalten

Angebot in Hohebuch für 
landwirtschaftliche  
Betriebsleiterinnen u. Betriebsleiter
Anfang Dezember 2020 startet zum zweiten 
Mal das Tagungsangebot agrimpuls in Hohe-
buch. Angesprochen werden landwirtschaftli-
che Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter, die 
ihren Betrieb, ihr Leben zukunftsfähig ausrich-
ten möchten. Bei der Suche nach Ideen und der 
Schaffung von Zielklarheit unterstützt agrim-
puls. Ebenso hält es Tipps für die Umsetzung 
bereit. In vier Blöcken, zu je zwei Tagen, werden 
zwischen Dezember und März Impulse und  
Anregungen vermittelt, kollegialer Austausch 
gefördert und zur Reflexion und Motivation 
angeregt. Der Erfahrungsaustausch in der Lern-
gemeinschaft inspiriert und motiviert zur ei-
genen persönlichen wie unternehmerischen 
Entwicklung. agrimpuls ist praxisnah, vielseitig 
und perspektivisch. 
agrimpuls startet am Dienstag, 1. Dezember 
2020, in der Ländlichen Heimvolkshochschule 
Hohebuch, Waldenburg. Frühzeitige Anmeldung 
wird empfohlen.

Informationen und Anmeldung:
Melanie Burkhardt, Tel. 07942/107-76, 
m.burkhardt@hohebuch.de
Veronika Grossenbacher, Tel. 07942/107-12, 
v.grossenbacher@hohebuch.de
Susanne-Marie Wagner, Tel. 07032/2295122, 
s.wagner@hohebuch.de
www.agrimpuls.de

Ländliche Heimvolkshochschule 
Hohebuch
Veeh-Harfen-Kurse:
Schnupperkurs
Donnerstag, 19. November 2020, 
9.30 Uhr – 16.30 Uhr
Ein Angebot für alle, die gerne mit anderen 
Musik machen möchten, obwohl sie kein Instru-
ment gelernt haben und die Veeh-Harfe ken-
nenlernen wollen. 

Spieltag Weihnachtslieder
Donnerstag, 26. November 2020, 
9.30 Uhr – 16.30 Uhr
Ein Kurs für Menschen mit ersten Veeh-Harfen-
Kenntnissen, die in der Gruppe gemeinsam die 
Adventszeit mit stimmungsvollen Weihnachts-
liedern begrüßen wollen.

Für beide Kurse gilt:
Leihharfen können für 20 € bei Anmeldung bis 
zum 4.11.2020 zur Verfügung gestellt werden. 
Bitte bei Anmeldung angeben.
Leitung: Anne Grambow, Referentin: Gisela 
Pfeiffer, Musikerin

Anmeldung und Informationen: 
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 
74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-0, info@
hohebuch.de



Kochen & Genießen | Lifestyle & Schenken | Grills & Zubehör
KICHERER HOME | Schmiedstraße 5/7+12 | 73479 Ellwangen | ein Fachbereich der Friedrich Kicherer GmbH & Co. KG

ENDLICH IST ER DA!
DER VENTURA OUTDOOR PIZZAOFEN!
Echtes Feuer für die echte Steinofenpizza zuhause. Die VENTURA Outdoor Pizza-
öfen werden mit Holz, Gas oder Pellets direkt im Backraum befeuert und erreichen 
die ideale Backtemperatur von 450°C in kurzer Zeit. Auf dem Pizzastein aus Kera-
mik oder Cordierit wird die eigene Steinofenpizza in nur 90 Sek. zum Genuss für die 
ganze Familie. Jetzt bei uns in verschiedenen Größen und Ausführungen erhältlich!

Große Klappe
VIEL DAHINTER

S Kreissparkasse
Ostalb

Weltsparwochen
19. Oktober – 6. November 2020

Malwettbewerb  Spendenverlosung  Tolle Geschenke

Infos unter ksk-ostalb.de/weltsparwochen

Sparen?
Starke Sache!

Motorsägenkurs
in Ellwangen

Theorie: Do., 05.11.2020 (17.00 - 22.00 Uhr) 
Praxis: Fr., 06.11.2020 (8.00 - 12.30 od. 13.00 - 17.30 Uhr)

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90        Guse        150,– E

...der „heiße Draht“ direkt zum Ziel!

TELEFONNUMMERN
    DES 

               KRIEGER-VERLAGSVorwahl:
0 79 53

Durchwahl:
98 01-0 Zentrale, Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21 Rechnungsstellung
98 01-23 Austrägerverwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
 Ansprechpartner für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

                              Vorwahl:



S Immobilien
Ostalb GmbH

Sparkassenplatz 1

07361/508-3410

07361/508-943410

immo@ksk-ostalb.de

www.immo-ostalb.de

Ellwangen, Marktplatz 8

07361/508-3408

Wir haben die Käufer, haben 
Sie die passende Immobilie? 

 Persönliche Immobilienanalyse
 Über 1.000 vorgemerkte Kunden
 Regionale und überregionale Vermarktung

BRAND-
MELDETECHNIK

EINBRUCH-
MELDETECHNIK VIDEOTECHNIK

ZUTRITTS-
KONTROLLE

Mitglied im

Entspannt in die 
dunkle Jahreszeit, 
wir passen für Sie auf.

Telefon: +49 7361 946-990   •   kontakt@telenot.de   •   www.telenot.de

Ihre Service- und 
Sicherheitsgarantien:

 Beratungstermin vor Ort
 Planungsservice
 Absprache mit Behörden und 

Versicherungen
 Montage und Inbetriebnahme
 Wartung und 24h Service

 

Wir suchen Sie! 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte 
an: Virngrundbäcker GmbH, Johann-Hartwik-Str. 4, 73479 Ellwangen  oder  per  
E-Mail an: kontakt@virngrundbaecker.de

Für unsere Filialen suchen wir zur Unterstützung unseres Verkaufsteams 
in Voll– und Teilzeit: 

 Bäckerei-Fachverkäufer (m/w/d) 
Für unsere Backstube suchen wir zur Unterstützung unsers Teams: 

Mitarbeiter (m/w/d) für die Snackzubereitung 
Helfer für die Backstube (m/w/d) 
Arbeitszeit: 04:00 Uhr bis 11:00 Uhr in Voll- oder Teilzeit 
Fahrer (m/w/d) 

T

T
T

T

T

T

Angebot gültig vom 29.10. bis 4.11.2020
Solange Vorrat reicht

Zarter Rinderbraten
aus der Keule 100 g 1,39 H

Saftiges 
Rinderhackfl eisch 100 g –,89 H

Kasseler Hals 
goldgelb geräuchert 100 g –,85 H

Saftiger 
Schweinebauch   100 g –,70 H

Zartes Rauchfl eisch 100 g 1,59 H

Rote und
Fleischwurst im Ring  100 g –,88 H
Gelbwurst und 
Kräutergelbwurst 100 g –,99 H
Stuttg. Schinkenwurst u. 
Tiroler Schinkenwurst 100 g 1,05 H
Delikatess-Leberwurst 
im Golddarm 100 g –,90 H
Herzhafte 
Zwiebelmettwurst 100 g 1,25 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

TAXI-KETTEMANN e.K.

Tel. 07951-23345

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung JKP Familie Pfaffl inger (Büro im Haus an der Therme) 
möglich. Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden. Der Verlag


